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An 

alle Ortsverantwortlichen 

der Kinder- und Jugendarbeit im 

EC-Nordbund 

Bargteheide, den 12.05.2020 

Hallo Freunde, 

langsam wird es immer konkreter mit den Lockerungen und ihr fragt euch 

sicher, wie ihr wieder in die Gruppenarbeit starten könnt. 

Nachfolgend stellen wir euch Hilfen zusammen, die der Nordbund 

gemeinsam mit dem Deutschen EC-Verband und unter anwaltlicher 

Mitarbeit zusammengestellt hat. Klar ist: Die Wiederaufnahme ist nicht 

so unkompliziert, wie das Einstellen unserer Angebote. 

Bitte lest die „Handlungsempfehlung Umgang mit Veranstaltungen“ 

grundsätzlich durch. Ihr werdet unter anderem auch auf ein paar komisch 

klingende Punkte treffen. Dazu ein paar Zusatzinfos: 

 Warum sollten wir den Landesverband (den Nordbund) und das 

örtliche Gesundheitsamt informieren? 

Als EC-Kreis seid ihr Mitglied im EC-Nordbund und im Deutschen 

EC-Verband. Wir müssen für unsere Kreise im Zweifel 

auskunftsfähig sein. Die Sicherheits- und Hygienekonzepte gehen 

auf uns zurück und somit müssen wir wirklich mit Nachfragen im 

Zweifel rechnen. 

Die Information des Gesundheitsamtes ist nicht zwingend 

erforderlich. Im Zweifel aber wahrscheinlich sehr hilfreich. 

Beide Schritte sind uns vom Anwalt sehr dringend empfohlen 

worden. Deshalb wollen wir das auch so handhaben. 

Es reicht, die Handlungsempfehlung und die von euch ausgefüllte 

Checkliste als PDF an euer Gesundheitsamt zusammen mit der 

formlosen Information zu mailen, wann ihr euer Gruppenangebot 

wieder aufnehmt. Das Gesundheitsamt muss dem nicht weiter 

zustimmen. Ihr könnt dann loslegen (wenn ihr auch alles 

einhaltet.) 

 Jugendkreise können als gottesdienstliche Veranstaltung 

wieder loslegen.  

Evtl. fallen auch eure Teenkreise darunter. Das müsst ihr prüfen. 

Zurzeit sind nur die gottesdienstähnlichen Zusammenkünfte 

erlaubt. Unser Programm muss dann auch so sein, dass es eine 

derartige Veranstaltung ist. Also Kontaktspiele gehen 

selbstverständlich nicht. 



 

 Verantwortliche: 

Ihr müsst für jede Veranstaltung zwei Personen benennen, die für die Einhaltung des 

Sicherheits- und Hygienekonzeptes verantwortlich sind. Diese müssen natürlich auch 

anwesend sein. 

Die Gesamtverantwortung bleibt beim „Veranstalter“ also bei eurem EC-Vorsitzenden 

oder Gemeindeleiter. Auch die Person muss benannt werden. 

 Für jede Veranstaltung (also jede Woche neu) muss die Checkliste und die 

Teilnehmerliste ausgestellt und aufbewahrt werden. 

Eine erneute Meldung beim Gesundheitsamt oder beim Nordbund muss natürlich nicht 

sein. Aber ihr müsst die Checkliste und die TN-Liste bei Bedarf vorzeigen können. 

 Die Höchstzahl der Besucher richtet sich unter anderem nach der Raumgröße.  

Zurzeit braucht man 10 m²/Person. Ab dem 18.05. vermutlich nur noch 1,5 m Abstand 

zwischen den Personen (das sind nur noch oder immerhin noch 7,1 m²/Pers.). Das heißt 

aber trotzdem, dass ihr ggf. eure Gruppenstunden im großen Saal abhalten müsst. Dieser 

muss dann auch entsprechend gereinigt werden. Dies sollte frühestens nach drei Tagen 

geschehen, damit ein Ansteckungsrisiko für die Putzenden minimiert wird. 

 Gottesdienstähnliche Veranstaltungen sollten eine Länge von 60 Minuten derzeit nicht 

überschreiten. 

 Sollten SARS-Cov-2 Infektionen bei euch auftreten, werden aller Voraussicht nach die 

Gesundheitsämter auf euch zukommen. Ihr seid dann verpflichtet auch unter Herausgabe 

von Daten bestmöglich die Ämter bei der Nachverfolgung zu unterstützen. 

Solltet ihr von einem Teilnehmer oder auf anderen Wegen von einer Infektion erfahren, 

solltet ihr auch eigeninitiativ Kontakt mit dem Gesundheitsamt aufnehmen. 

Selbst wenn ihr euch unter diesen Umständen entscheiden solltet, eure Gruppenstunden noch 

nicht zu starten, dann empfehlen wir euch aber, euch schon mal mit den Gegebenheiten vertraut 

zu machen, denn viele Dinge werden uns sicherlich länger verfolgen (Teilnehmerlisten, 

Verantwortliche, Desinfektionsmittel, Aushänge etc.). 

Viele andere Dinge werden sicherlich dynamischer sein und sich auch relativ zeitnah schon 

lockern können (Platzbedarf pro Person, Dynamik und Bewegung im Treffen, Spielmöglichkeiten, 

Länge der Veranstaltung etc.) 

Diese Information ist sicherlich nicht abschließend. Wir werden euch auch weiterhin auf dem 

Laufenden halten. Aber jetzt hat sich eben ein so großer Schritt getan, dass es diese 

Informationsfülle für euch braucht. 

Wichtig: Wir können und müssen nicht verhindern, dass sich Menschen (evtl. auch bei uns) neu 

mit SARS-Cov-2 infizieren. Aber wir sind verpflichtet, alles in unser Macht Stehende 

zu tun, um ein Ansteckungsrisiko zu minimieren. Mit diesem Konzept (wenn es denn 

umgesetzt wird) soll unsere Absicherung sichergestellt werden. 

Jedes Konzept und jede Kommunikation mit dem Gesundheitsamt und ähnlichen 

Einrichtungen ist also Hilfe und nicht unnötige Einschränkung oder unangenehme 

Schikane. 

Gott segne uns und euch bei allen Bemühungen seine gute Nachricht zu den Leuten zu 

transportieren. 
 

Entschieden für Christus grüßt 

 

……………………………………………………… 
 (Thomas Seeger – EC-Nordbund) 


